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Im Gespräch mit …
... Ursi Häfner-Neubauer

Sie ist bis Ende Januar als pastorale Mitarbeite-
rin bei der katholischen Kirche tätig und wird 
pensioniert. In den letzten Jahren haben wir oft 
und gerne zusammengearbeitet, da wir in unse-
ren Kirchgemeinden in den gleichen Bereichen 
unterwegs waren.

Liebe Ursi, mein Eindruck ist, dass du gerne als 
Seelsorgerin gearbeitet hast.
Ja, meine Tätigkeit als pastorale Mitarbeiterin war auf 
mich zugeschnitten, ich konnte meinen Traumberuf aus-
üben. Ich liebe die Menschen, weil sie einzigartig und ver-
schieden sind, weil sie immer wieder überraschen und 
darum faszinieren und herausfordern.

Welches war dein Schwerpunkt?
Mich interessieren besonders ältere Menschen, weil sie 
einen Schatz in sich tragen – ihre Lebenserfahrungen set-
zen sich selten nur aus Perlen und Edelsteinen zusammen, 
dazu gehören ebenso schwere Laststeine oder markante 
Ecksteine, die ihr Leben prägen. Mit ihnen darüber ins 
Gespräch zu kommen und zu erfahren, wie sie gelernt 
haben, die schönen Steine zu schätzen und die schweren 
zu tragen, ohne daran zu zerbrechen, war mir ein Anlie-
gen. Dass die Beziehung zu Gott dabei eine grosse Rolle 
spielt und wie diese sich wiederum auf die zwischen-
menschlichen Beziehungen auswirkt, habe ich erkannt.

Welche Höhepunkte hast du in deiner kirch
lichen Tätigkeit erlebt?
Ich bin für all die Begegnungen dankbar. Einander nahe-
kommen und Gutes tun findet im kirchlichen Umfeld 
vielfältig statt. Ob gemeinsam Gottesdienste feiern, 
zusammen in die Seniorenferien reisen, Sterbende beglei-
ten, eine Trauerfeier gestalten, die Trauer im Trauercafé 
teilen oder an einem Erzählcafé eine Lebensgeschichte 
hören – alles ist für mich gleichwertig und gleich wichtig. 

Was bedeutet für dich Teamarbeit?
Bei der Zusammenarbeit im Team und mit den Freiwilli-
gen war es mir stets ein Anliegen, sich gegenseitig authen-
tisch, respektvoll und mit Wohlwollen zu begegnen. In der 
Pfarrei St. Johannes herrscht ein gutes Miteinander und 
ich hoffe und wünsche mir, dass dieses Zusammenspiel 
zwischen Haupt- und Ehrenamtlichen, zwischen Kirch
gemeinderat und Mitarbeitenden so bleibt, damit die 
katholische Kirche in Weinfelden stark bleibt. Die ökume-
nische Zusammenarbeit in Weinfelden ist sehr wichtig 
und ist gut auf Kurs. Das gegenseitige Wohlwollen und 
die Toleranz sind dafür tragende Bausteine.

Gibt es eine Nachfolgerin?
Meine Aufgabe darf ich Ende Januar 2026 an Martina 
Mücke übergeben. Sie als Nachfolgerin zu wissen macht 
es mir leicht, diese wunderbare Tätigkeit loszulassen und 
ihr zu überlassen. Sie ist eine Person, die dieser Aufgabe 
gewachsen ist, weil sie Erfahrung in diversen Bereichen 
mitbringt. Ihre empathische Art und ihre theologische 
Kompetenz sind die besten Voraussetzungen dazu. Ich 
wünsche Martina viel Freude und tiefe Erfüllung als Seel-
sorgemitarbeiterin in der Pfarrei St. Johannes.

Herzlichen Dank für das Gespräch. Ich wünsche 
dir alles Gute und Gottes Segen für den neuen 
Lebensabschnitt.� Pfrn. Esther Baumgartner
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Aus der Gemeinde

Vor 40 Jahren wurde die CVJM-Jungschar (heute 
Cevi) gegründet. Diese Gründung war zugleich 
der Startschuss für eine lebendige Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Kirchgemeinde. 
Zum 40-jährigen Jubiläumsfest, das am Wochen-
ende vom 20./21. Juni 2026 stattfindet, führen wir 
ein Musical zur Gründungsgeschichte auf. Diese 
Gründung bildete den Startschuss für eine leben
dige und nachhaltige Kinder- und Jugendarbeit, die 
im Programm der Kirchgemeinde fest verankert ist. 
Doch was ist ein Musical ohne Menschen, die sich 
bereit erklären, sich im Chor, als Schauspielerin 
oder Schauspieler, in der Band oder als Technikkön-
ner zu engagieren? Deshalb sind wir auf der Suche 

nach Mitarbeitenden, die ihre Gaben im Musical 
zur Entfaltung bringen möchten! Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder ab etwa acht Jahren sind 
herzlich willkommen, Teil der Aufführungscrew zu 
werden! Natürlich wäre es auch toll, wenn sich Leu-
te melden würden, die vor 40 Jahren Kinder waren 
und zu den ersten Cevianern gehörten. Wir sind 
überzeugt, dass vielen die Zeit damals in guter Erin-
nerung geblieben ist!
Melde dich via Anmeldeformular auf der Cevi-
Website an. Wir freuen uns auf ein 
freudiges Miteinander und auf ein 
tolles Aufführungserlebnis! 

Markus Battaglia, ehemaliger Diakon

Familiengottesdienst
Sonntag, 15. Februar, 10.00 Uhr
In unseren Familiengottesdiensten feiern alle 
Generationen zusammen. Wir versuchen, unseren 
Familien einen abwechslungsreichen Gottesdienst 

mit Theater, Geschichten und anderen kreativen 
Elementen anzubieten.
Dieses Mal wirken die Schülerinnen und Schüler 
der 5. Klasse im Rahmen des Religionsunterrichts 
mit und erleben das Abendmahl in der Kirche.
Generationenchor:
Am Sonntagmorgen um 9.15 Uhr treffen sich alle, 
die gerne beim Generationenchor mitwirken 
möchten, in der Kirche, um die Lieder zu üben.
Chilekafi mit Cocktailbar.

Teilete:
Im Anschluss an den Chilekafi gibt es eine Teilete. 
Bei der Teilete bringen alle etwas zum Essen mit (so 
viel, wie sie selbst essen mögen).

Voranzeigen:
Kinder- & Musicalwoche

In der zweiten Frühlingswoche vom 
13. bis 16./18. April 2026 tauchen 
wir in die Geschichte «De verlorni 
Sohn» ein. Melde dich jetzt via 

Website an! evang-weinfelden.ch/kinderwoche-
musicalwoche/

Weltgebetstag
Freitag, 6. März, 19.00 Uhr in der kath. Kirche
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Aus der Gemeinde

Ökumenische Fastenaktion 
2026 
Im Rahmen der ökumenischen Fasten-
aktion in Weinfelden und Märstetten 
lädt wiederum ein bunter Strauss von 
Angeboten ein, sich mit Fragen der 
weltweiten Solidarität auseinanderzu-
setzen. 
Dieses Jahr unterstützen wir gemein-
sam ein Projekt, welches sich für Men-
schenrechte in der Demokratischen 
Republik Kongo in Afrika einsetzt. Dort 
werden Mineralien abgebaut, die z.B. 
für E-Autos, Computer und Handys 
benötigt werden. Leider profitiert die 
einheimische Bevölkerung nur wenig 
davon. Wichtig ist darum, dass die 
Menschen ermächtigt werden, gegen 
gravierende Umweltschäden, Ausbeu-
tung und ungerechte Landumsiedlun-
gen vorzugehen, damit sie und ihre 
Familien eine hoffnungsvolle Zukunft 
haben.  
Machen Sie mit beim Spenden und bei 
unseren Aktivitäten zugunsten der 
Menschenrechte im Bergbau. Ganz im 
Sinne des afrikanischen Sprichwortes: 
«Viele kleine Leute an vielen kleinen 
Orten, die viele kleine Dinge tun, kön-
nen das Gesicht dieser Welt verän-
dern.»

Gemeindeforum 2026 – 
miteinander unterwegs 
Mittwoch, 4. März, 19.45 Uhr, Saal 
Kirchgemeindehaus 
Auch in diesem Jahr laden wir alle 
Menschen, die unserer Kirchgemeinde 
verbunden sind, egal wie eng oder 
weit, ganz herzlich zum Gemeinde

forum ein. Gemeinde sind wir immer 
gemeinsam, jeder und jede gehört 
dazu und darf sich einbringen. 
Daher möchten wir nach einem klei-
nen Apéro mit euch ins Gespräch kom-
men: Was ist euch wichtig für unsere 
Kirchgemeinde? Was sind eure Träume 
und Hoffnungen für unser Unterwegs-
sein? Welche Ideen möchtet ihr gerne 
einbringen? 
Wir freuen uns auf einen inspirieren-
den gemeinsamen Austausch. 

Sozialdiakonin Claudia Zaugg,  
Pfarrerin Natalie Mack, 

Pfarrerin Esther Baumgartner und  
Pfarrer Beat Müller 

Monatslied
Das Monatslied für Februar ist «Wer 
unterm Schutz des Höchsten steht»,  
im Gesangbuch unter der Nummer  
49. Der Text ist frei nach Psalm 9, die 
Melodie stammt aus dem Frühbarock 
(1537) von Michael Vehe.

VALENTIME!
Samstag, 14. Februar, 19.30 Uhr
Ein Valentinsabend für die Freundschaft 
und die Liebe
Das Duo Eupharmonique begleitet 
musikalisch durch diesen Abend. Linus 
Tschopp mit dem Euphonium und 
Séléna Plain an der Harfe haben uns 
bereits vor einem Jahr mit ihrer wun-
derbaren Musik begeistert. Benjamin 
Spang und Esther Baumgartner lesen 
Texte zu Freundschaft und Liebe.
Es besteht die Möglichkeit, sich als Paar 
oder als Einzelperson persönlich seg-
nen zu lassen. Alle sind herzlich will-
kommen zu diesem Abend in der evan-
gelischen Kirche, ob als Paar oder als 
Einzelpersonen.

Ehepaar – Café im B!G
Samstag, 14. Februar, 9.00–11.00 Uhr 
(Kinderbetreuung ab 8.30 Uhr)
Euch erwartet ein kurzweiliger Vortrag 
von Hans Jörg Forster, Austauschmög-
lichkeiten zu spannenden Fragen als 
Paar. Geniesst diese Auszeit bei Geträn-
ken und Gebäck. Kosten Fr. 30.— pro 
Paar. Ein Angebot der Allianz Weinfel-
den.
Anmeldung bis 8. Februar 2026 an: 
familie.eisenhut@bluewin.ch, 
078 757 27 08

Zämä underwegs si – 
Kirchenbesuch
Samstag, 7. Februar, nachmittags
Mit der Bahn fahren wir nach Konstanz, 
wo wir miteinander das Münster 
erkunden. Dauer ca. eine Stunde. Im 
Restaurant Wessenberg lassen wir den 
Nachmittag ausklingen. Die Billette 
gerne selbst lösen. Wir besammeln uns 
um 13.25 Uhr am Bahnhof Weinfelden. 
Um ca. 17.00 Uhr sind wir wieder in 
Weinfelden. Anmeldungen gerne an 
Esther Baumgartner.

Seniorennachmittag
Mittwoch, 25. Februar, 
14.00–16.00 Uhr
«Leben in zwei Welten — vom Wasser in die 
Luft. Das unbekannte Leben der Libellen»
Seit ich den Vortrag von Hanspeter 
Schenk über Libellen gesehen und 
gehört habe, bin ich begeistert von der 
Schönheit dieser Insekten. Wussten 
Sie, dass es weltweit über 6000 Arten 
gibt? Hanspeter Schenk ist Hobby-
Odonatologe (Odonata ist die wissen-
schaftliche Bezeichnung für die Libelle) 
und ein passionierter Libellenfotograf. 
Herzlich willkommen zu diesem span-

nenden Nachmittag auch im Namen 
des Teams, das für Kaffee und etwas 
Süsses besorgt ist.

Predigtreihe «Unser Vater»
Das «Vaterunser» ist das Gebet aller 
Christen und Christinnen. Über alle 
konfessionellen Unterschiede hinweg 
ist es das verbindende Element, das uns 
zusammenbringt. Gerade weil das 
Vaterunser im Zentrum des christ
lichen Lebens steht, ist es in Gefahr, 
mechanisch heruntergebetet zu wer-
den. Mit ihnen zusammen wollen wir in 
zehn Gottesdiensten über seine Bot-
schaft nachdenken. Das Gebet Jesu 
mitten in unserem Leben. Der erste 
Gottesdienst dazu ist am Sonntag,  
1. Februar, mit Pfarrerin Natalie Mack; 
eine Hinführung zu diesem wichtigen 
Gebet. 

Tüüfgang & Wiitsicht: 
Themenabend
Montag, 9. Februar, 19.30 Uhr  
im katholischen Pfarreizentrum 
«Der gewalttätige Gott der Bibel» 
Ein Abend mit Dr. Andreas Loos (Fokus 
Theologie) 
Hunderte von Passagen der Bibel 
berichten von einem gewalttätigen 
Gott. Solche Gottesbilder wirken heu-
te nicht nur fremd, sondern auch 
abstossend. Kann man da überhaupt 
noch an Gott glauben? Und kann die 
Theologie uns helfen, einen neuen 
Blick und neues Vertrauen zu gewin-
nen? � Pfarrerin Natalie Mack und  
� Silvia Schlegel (kath. Pfarrei)
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Gottesdienste
Sonntag, 1. Februar
10.00 Uhr, Gottesdienst, Hinführung 
«Unser Vater» – Gebet,  
Pfrn. Natalie Mack, Kirchenkaffee

Sonntag, 8. Februar
10.00 Uhr, Gottesdienst, «Unser 
Vater im Himmel» mit Taufe,  
Pfr. Beat Müller, Chinderfiir, Kidstreff, 
Kirchenkaffee 

Sonntag, 15. Februar
10.00 Uhr, Familiengottesdienst, 
Einführung in das Abendmahl,  
Pfrn. Esther Baumgartner, Claudia 
Leuenberger und Claudia Zaugg,  
5. Klassen, Generationenchor,  
Kirchenkaffee mit Cocktailbar, Teilete
19.00 Uhr, Taizé-Abend, Kaplanei 
bei der kath. Kirche

Sonntag, 22. Februar
10.00 Uhr, Gottesdienst, «Geheiligt 
werde Dein Name«, mit Themen-
team und Pfrn. Esther Baumgartner, 
Chinderfiir, Kidstreff, Kirchenkaffee

Sonntag, 1. März
10.00 Uhr, Gottesdienst, «Dein 
Reich komme», Pfrn. Natalie Mack, 
anschliessend Spaghettizmittag

Chinderhüeti
1./8./15./22. Februar

Kollekten
07.12.2025	 Dargebotene Hand	 Fr.� 790.01
14.12.2025	 Insieme 21	 Fr.� 557.87
21.12.2025	 Onesimo Servants	 Fr.� 1193.47
24.12.2025	 Familienweihnachtsfeier; «Denk an mich»	 Fr.� 1282.81
24.12.2025	 Christnachtfeier; Landeskirche	 Fr.� 672.86
25.12.2025	 Landeskirche	 Fr.� 1078.31
28.12.2025	 COM Kinder Moldawien	 Fr.� 832.51

Herzlichen Dank!

Kontakte und Infos:
www.evang-weinfelden.ch
Verwaltung
Natalie Burkhart, 071 622 54 74
sekretariat@evang-weinfelden.ch
Céline Hähni, 078 444 20 10
celine.haehni@evang-weinfelden.ch
Rita Zürcher, 078 228 62 64 
rita.zuercher@evang-weinfelden.ch
Pfarramt
Esther Baumgartner, 076 295 89 82
Natalie Mack, 078 333 82 55
Beat Müller, 071 622 08 90
Jugendarbeit
Claudia Zaugg, 076 710 98 84
Hanna Röthlisberger, 076 528 66 81
Mesmer
Roger Keller, 076 361 60 71
Kirchenmusiker
Kristofer Kiesel, 077 495 84 66
Präsidium
Felix Romann, 079 854 56 28
Redaktion KiBo-Gemeindeteil
Rita Zürcher, Esther Baumgartner

Ehepaar-Café
Samstag, 14. Februar, 9.00 Uhr im B!G

Offene Felsenrunde
Montag, 9./23. Februar, 19.00 Uhr, KGH

COME IN
Montags, 17.00 Uhr, KGH

Männertreff
Donnerstag, 19. Februar, 20.00 Uhr, 
KGH

Zämä underwegs si – 
Kirchenbesuch
Samstag, 7. Februar, 14.00 Uhr

Zämä underwegs si – Velo
Samstag, 14. Februar, 14.00 Uhr

Suppe und Kaffee – Kafi-Mobil
Aschermittwoch, 18. Februar,  
11.30–13.30 Uhr, am Felsen-Rössliplatz

Freud und Leid
Dezember

Abdankungen
Bommer Regula, 93 
Früh Heinrich, 92 
Hälg Franz, 83 
Heer Hans, 94 
Ritzinger Alice, 78 
Ritzinger Stephan, 56

Nächste Taufsonntage 
22. März: Pfarrerin Natalie Mack
12. April: Pfarrerin Esther Baumgartner

Heimgottesdienste
Alterszentrum:  
Dienstag, 3./17. Februar, 10.00 Uhr
Bannau:  
Dienstag, 3./17. Februar, 16.00 Uhr
Tertianum:  
Freitag, 6./20. Februar, 10.00 Uhr

Senioren-Mittagstisch
Dienstag, 17. Februar, 11.30 Uhr, KGH

Li(e)smi-Kafi
Mittwoch, 11./18. Februar, 14.00 Uhr, KGH

Kafi Sch(w)atz
Dienstag, 24. Februar, 14.00 Uhr

Senioren-Nachmittag
Mittwoch, 25. Februar, 14.00 Uhr, KGH

Häslitreff
Mittwoch, 11./25. Februar, 9.30 Uhr, KGH 

Cevi-Jungschar
Samstag, 7./21. Februar, 14.00 Uhr

Impuls Project – Cocktailmixkurs
Mittwoch, 11. Februar, 16.30 Uhr, HzK

Impuls Lounge
Mittwoch, 25. Februar, 16.30 Uhr, HzK

Teenstreff
Sonntag, 8. Februar, 10.00 Uhr, KGH

Snack’n’chat 
Samstag, 21. Februar, 19.00 Uhr,  
Bi Zauggs dehai

Kirchenchor
Donnerstag, 5./12./19./26. Februar,  
19.30 Uhr, KGH

Gospelchor
Montag, 2./16. Februar, 19.30 Uhr, KGH

30 Minuten Orgelmusik
Dienstag, 3. Februar, 19.00 Uhr, Kirche

Workship
Freitag, 20. Februar, 19.00 Uhr, Kirche

Gebet für die Gemeinde
Freitag, 6./20. Februar, 19.00 Uhr, KGH

LUV – eine Suche nach mehr  
vom Leben
Dienstag, 3./10./24. Februar,  
20.00 Uhr, Goldener Dachs

Tüüfgang & Wiitsicht: 
Themenabend
Montag, 9. Februar, 19.30 Uhr,  
kath. Pfarreizentrum

Valentime!
Samstag, 14. Februar, 19.30 Uhr, Kirche


